
Protokoll Kreisparteitag  vom 18. 12. 2014 

Geschäftsstelle Dinslaken; Beginn 19:00   Ende 21:00 
 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung, Versammlungsleitung, Protokollführung 

2. Protokoll vom  28. Juni. 2014 

3. Wahl der Mandatsprüfungs- u. Zählkommission. 

4. Jahresausblick u.  politische Schwerpunkte 2015 

5. Aussprache und Diskussion 

6. Finanzen (u. a. Antrag) 

7. Nachwahlen zum Kreisvorstand (ein quotierter Platz) 

8. Verschiedenes & Termine 

 

 

Zu 1. Begrüßung, Versammlungsleitung, Protokollführung 

Die Sprecherin Inge Lay-Ruder des Kreisverbandes eröffnet die Sitzung; ZumVersammlungsleiter 

wird Sascha Wagner gewählt; zum Protokollführer wird Detlef Fuhg bestimmt. 

Der Vorschlag zur Tagesordnung wird beschlossen 

 

Zu 2. Protokoll vom  28. Juni 2014 

Änderungs-/Ergänzungspassagen von Norbert Wagner  zur Auflösung des Ortsverbandes 

Moers/Neukirchen-Vluyn. 

Dem Änderungsvorschlag von Norbert Wagner wird zugestimmt. Das Protokoll wird 

bei einer Gegenstimme beschlossen. 

 

Zu 3. Wahl einer Mandatsprüfungs- u. Zählkommission 

Vorschläge: Jens Jaschik, Barbara Wagner, Felix Jaschik, Michael Kazuch 

Die genannten werden per Akklamation einstimmig gewählt. 

(Bericht der Kommission: 28 Wahlberechtigte und 2 Gäste anwesend) 

Zu 4.  Jahresausblick u. politische Schwerpunkte 2015 

 Sascha Wagner stellt mittels einer Powerpoint-Präsentation die Kampagne "Das muss drin 

sein", Bildungsaufgaben und -vorschläge des Kreisverbandes sowie Terminplanungen des 

Landesverbandes vor. 

 

Zu 5.  Aussprache und Diskussion 

Es werden Fragen und  Beiträge nach Länge der Kampagne, Landtagswahl 2017, Thema 

Leiharbeit usw. gestellt und diskutiert. 

 

Zu 6. Finanzen (u. a. Anträge) 

Der Schatzmeister berichtet über die Finanzlage des Kreisverbandes. 

 Der Antrag zur Erhöhung des Kreisanteils an den Mandatsträgerabgaben der 

Stadtverbande wird von Günter Wagner vorgestellt. Abstimmung: 24 Ja, 2 

Enthaltungen; damit ist der Antrag angenommen 

 Der Antrag zur Veröffentlichung einer Positivliste der Abführung von 

Mandatsträgerabgaben und Abgaben der sachkundigen Bürger wird von Günter 

Wagner vorgestellt. Hierzu gibt es Fragen und Diskussionsbedarf. Der Antrag wird 

bei 3 Enthaltungen und 1 Gegenstimme, 24 Ja angenommen. 

 Die Linksjugend stellt einen Antrag auf finanzielle Unterstützung in Form eines frei 

verfügbaren Budgets in Höhe von 400 € pro Jahr. Der Schatzmeister schlägt eine 

Höhe von 300 € vor. Die Mitglieder beschließen mehrheitlich ein Budgets von 400 

€ p. A. 



 Es liegt ein Initiativantrag vor (die erforderlichen Unterstützungsunterschriften sind 

vorhanden) : Es geht um das Thema, dass sich die Mitglieder in den 

Kommunalparlamenten gegen eine Erhöhung der Grundsteuer aussprechen sollen. 

Der Antrag wird bei einer Enthaltung angenommen 

 

Zu 7. Nachwahl zum Kreisvorstand (ein quotierter Platz) 

 Es liegt kein Vorschlag schriftlich vor; auf Nachfrage zu weiteren Vorschlägen in der Sitzung  

gibt es keine Meldungen. Damit wird die Nachwahl auf die Tagesordnung des nächsten 

Kreisparteitages gestellt. 

 

 

Zu 8. Verschiedenes & Termine 

 Bericht des Fraktionsvorsitzenden zur Arbeit und Themen der Kreistagsfraktion 

Vorstellung des Fraktionsmitarbeiters; Einrichtung von 5 Arbeitskreisen (Vernetzung der 

Kreistagsfraktion mit den Fraktionen vor Ort); geplante Herausgabe eines Sozialkompasses, 

Überlegungen einer möglichen Sozialberatung, 

 Newsletter auf Kreisebene (2x im Monat) 

 Spendenpraxis für die Partei 

 

Der Kreisparteitag endet um 21:00 Uhr. 

Im Anschluss findet ein gemütliches Beisammensein bei Glühwein und Weihnachtsgebäck statt. 

 

Protokollführer 

Detlef Fuhg 

 

 

 

 

 


